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Zweite und dritte ezee.
Feilbietunst.

Von dem l. l. stildt. dele«. Vczirls-
«crichle in Lalbach als Realinstanz wird
w, Nachhange zum ildicle vom 23stcn
^unl 1873, Z. 9949, lietannt gemacht:
. ^s sci bei der crstcn mil bieöacricht-
lcheni Bescheide vom 23. Juni 1873, Z.

l̂ >49, auf den 14. Ju l i 1873 ungcord-
>'ct gewesenen Feilbictung der in die Con-
urswassa des A n t o n Schrey gehö-

r igen, im Grundbuche der Commcnda
Laibach Ml) Urb.-Nr. 89/u. und 89/d,
wm. IX , sol. 7 und 9 vorkommenden,
iu Gleinitz «ud (konsc. N r . tt ge-
legenen V t ü h l r e a l i t ä t sammt den
W o h n und Wir thschaftSgebauden
und den dazu gehörigen (Grundstücken
lun Kauflustiger erschienen, wlShalli nun-
mehr zu dcr zwilen und dritten mil obigem
Bescheide auf den

14. A u g u s t und
15. S e p t e m b e r l. I .

angeordneten Feilbielung mit dem frühern
Anhange geschritten wrrden wird.

Laibach, aw ^ 5 ^ I u l i 1873.
(1687—1) Nr. 943.

Reassulniermia dritter
ezecutiver Fellbietuuss

Von dem t. l . Gezirlsgcrichle Groß»
laschiz wird hiemit belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Fi-
Nanzprocuratur no«, des Aerars von ^ai-
bach gegen Johann Hittnil von Poniloe
wegen schuldiger 27 f l . 20 lr. Lsterr. W.
^ ». c. die Neasfumierung der dritten
tk«c. öffentlichen Versteigerung der den,
lehtern gehörigen, im Grundbuche n<1
Gutenfeld Rctf.-Nr. 23 vorlommenden
"icallläl im gerichtlich erhobenen Schä-
Vlmgswerthe von 1872 f l . ö. W. auf
den

l6 . A u g u s t l. I
vormittags um 9 Uhr mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden

Drltte crec. Feilbietuna.
l ^ o n dem,, t. Vezlrlsgerich.e Groß.
»aschiz nmd hiemit belannt gemacht-

E« fei über das Ansuchen des Via.
»Ms Modic als Mathias Grebaifcher

Vcrlaßcurator von Vloölapollca gegen
Anton Hnidalsil von Malawas wegen
schuldiger 68 fl. die dritte exec, öffenl-
lichc Belfteißcrung der dem lehtern ge-
bürigen, lm Grundbuche !ul Zobelsbcrg
Rct.'Nr. 44 vorkommenden Realitüt im
gerichtlich erhobenen Schähungswcrlhe von
1995, f l . o. W. im Reasfumierungswcgc
auf den

20. Augus t l. I .

vormittags 9 Uhr mit dem vorigen An-
hange bestimmt worden.

K. l. Vczirlsgcricht Großlaschiz, am
6. März 1873.

(1646-1) Nr. 1907.

Uebertraqullg
executiver Feilbietuug.

Mi t Bezug auf das Edict vom Ilen
Februar 1873, Z. 429, wird belannt ge.
macht, daß die in der Ereculionssache
deS Iofef Iallcn von Klopp gegen Ja« ^
lob Stojan Bcrlaß von ^antschovo i»w. !
i!00 fi. c. 3. c auf den 7. Juni, 7. Jul i
und 7. August l. I . angeordnete Feil-
bielung der Realitäten Rclf.-Nr. 738/6
ä<j Herrschaft Radmannsdorf und »ud
Post.Nr. 271. 279, 291, 292, 293 und
329 aä Sladtgill RadmannSdorf Über
Ansuchen des EierntionssührerS auf den

13. A u g u s t ,
13. S e p t e m b e r und
13. O l t o b e r I. I .

vormittags 9 Uhr hiergerichl« ilberlragen
wurde.

K. l. Gezirlsgcricht Radmannsdorf,
am 2. Juni 1873.

(1639—1) " N r ^ 2 7 ö 7 .

Executive Feilbictlmg.
Von dem l. l. Gezirlsgerichte Wip»

pach wirb hiemil belannt gemacht:
äs fei über daß Ansuchen der Johanna

Vertouc geb. Trost von Podraga, durch
Dr. iiozar von Wippach gegen Josef No»
val ?ir. 93 von Planina wcacn aus dem
Vergleiche vom 26. August 1870. H. 3961,
schuldiger 157 fl. 50 lr. ö. W. e. ». c.
in die tllcutivc öffentliche Versteigerung
der dem lelzttrn gehörigen, im Grund. >
buche Herrschaft W'ppach wm. I I , l » ^ .
92, 9b. 98 und 101. Auszug-Nr. 88,
Grdb..Nr. 213 ^ l ^auterburg und p l ^ .

l 183 2<i Gilt Planina vorkommenden Rea«

liläten im gerichtlich erhobenen Schätzung«»
werthe gewilligt und zur Vornahme der-
selben die exec. Feilbietunge.Tagsahungen
auf den

13. A u g u s t ,
13. S e p t e m b e r und
14. O l l o b c r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr in die»
fer Gerichlslanzlei, mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realitüt nur bei der letzten Feilbielung
auch unter dem Schützungswerthe an den
Meistbietenden hintangcgcbcli werde.

Das Schützungsprotololl, der Grund,
buchsertract und die ^citalionSbedingnissc
lbnncn bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstundc» eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Wivpach, am
2. Ju l i 1873.

(1725—1) Nr. 1587.

Zweite und dritte
executive Feilbictung.
Bom l. l. Vczirlsgerichte Neumarltl

wird belannt gemacht, daß zu der mit d. g.
Gescheide vom 19. Mai 1573, Z. 1222
und 1299, auf den 11. Jul i 1873 an-
geordneten eisten exec. Fcilbielung der
dem Jalob Rosmann gehörigen, im b. g.
Grundbuche 5ud Grdb.-Nr. 808, Rrts.«
Nr. b i ad Gut GaUenfel« vorlommcnden.
zu Kola uul) H«.«Nl. 4 liegenden Rea-
lität lein Kauflustiger erschienen ist, wes-
halb zur zweiten und dritten auf den

11. Augus t und
11. S e p t e m b e r l. I .

angeordneten Feilbittunaslllasahuna mit
dem snlhcrn Anhange geschritten wird.

K. l. Ge^irlsgericht Neumarltl, am
N . Jul i 1873.

( 1 6 9 8 _ , ) Nr. 2203.

Executive Feilbietmiss.
Von dem l. l . Vezirlsgerichte Sittich

wird hiemit bclannt gemacht:
E« sei über das Ansuchen der Anna

Goriäel von Mclinc gegen Johann Ver»
tun von Obcrdraga wegen aus dem Urtheile
vom 16. September 185)5, Z. 2627,
schuldiger 150 ft. 0. W. c. 8. c in die
eiec. öffentliche Betstcigerunq der dem ley«
leren ftehv' iaen, im Grundbuch« der Herr-
schuft Sittich deS ^ieufteramtes uud Urb.-
18 oorlommtliden Re^lilül im gerichtlich

erhobenen SchützungSwerthe von 1700 fi.
li. W. gewilligt und zur Vornahme der-
selben die Feilbietungstagsahuna. auf den

2 0. A n g u f t ,
20 . S e p t e m b e r und
20. O l l o b e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr in die-
ser Gerichtslanzlei, mit dem Nnhangc be-
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbietung
auch unter dem Vchühunyswerthe an den
Meistbietenden hintangcgeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchSeflrast und die picilationsbebinanisse
lonncn bei diesem Gerichte in den gewlöhn.
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, «m 2ten
Juli 1873.

(1721—1) Nr. 2924.

Ereculive
Rcalitäten-Verfteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerichte Krainburg
wirb belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Vinzenz
Pollal von Neumarlll, durch Dr. Vur-
ger, die exec. Feilbietung der der Ma-
rianl'a Raloo, von Stcrscheu gehörigen,
gerichtlich auf 1040 fl. geschützten, uä
Grundbuch Aeumarltl »ud Nr. 172 und
Rctf.-Ar. 01 « . und 137'/, 5<1 Stadt '
lammer«mtsgilt Krainburg vorlommenden
Realität wegen schuldiger 1401 fi. ' '
c. «. o. bewilligt und hiezu drei
bietungs'Tllgsatzungen, und zwar die ersle
auf den

18. August,
die zweite auf den

18 S e p t e m b e r
und die dritte auf den

I 8. O l t o b c r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittag« von I I oi« 12 Uhr
in der Gerichlslanzlei zu Krainburg. mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealitäl bei der ersten und zweiten
Fcilbiclung nur um oder über dem Schä-
tzungswert!), bei der dritten aber auch unter
demselben hmtanaegeven werden wird.

Die Vicillllionsbedingnisst, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachte«
Anbote ein 10p-rz Vobium zu Handen
der ^icilationscommission zu erlegen Hal,
sowie das Schahungsprolololl unb der
Vrundbuchsextlacl ldnnen in der diesge-
lichtlichcu Regifliatur einaeschen werden.

K. l. Vczirlsaerilbt Krainburg, am
6. Juni 1873.
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An die Herren Dameißer und Bauunternehmer.
Praktische Grundrisse, moderne Faca-

de« und Decorationen in jedem T t y l nxrdn^ell»,
gefertigt von

Gtrard & Rehlender
Atelier tlir A.rcliitelctu.r und Kuiu»tiii<luHti*le,

(1630 3) Wien IV , Favoritenstrasse Hr. 20.

I n der Herrenglche Nr. 215. 2. Stock,
ftud mehrere (1760)

charnitmen
und

<Hmrichtunsssftücke
wegen Abreise sogleich zu verlaufen. ,

ö Papageien
u»d v«hrere ausländische Pi i ge l , das Paar
zu nur ^ f!., sind im Gasthause „ zum Hlaiser
von Oesterrei«»," zu ̂ ben M59)

Posterpeditor
« i t erforderlichen -Kenntnissen, der deut»
schen und slvvcnischen Sprache mächtig,
wird bei dem k. k. Pos taw te S t .
M a r e i n aufgenommen. ^1733—3)

Cautionsfähigc haben den Vorzug.
Mherc Bedingnisse zu erfahren b«i

äi. E. Vuckman« in Htasbach.

in 4*as4leg'gs*
Biorhalle

crazer Pilsner-Bier
zu 1 A KITI das Kriigcl

N734-2) Nr. 4680.

Curatorsbeftellung.
Dem unbekannt w« befindlichen M i -

ch eal Fleinil von Hrast Nr. 15 wird
bedeutet, daß ihm, und zwar zur Wahrung
feiner Rcchtc ein Curator in der Person
des Michael Pavlesiö von Perudine be<
stellt wird.

K l. BezulSgericht Tschernembl, am
10. Juni 1873.

^ 7 1 0 — 2 ) « r . 1710.

Todeserklärung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Ibr ia wird

« i t Bezug auf das Edict vom LOsten
Jänner 1873, Z. 130, über neuerliches
smschreilcn der Gertraud Janker von
Oberdorf nach fruchtlos verstrichener Ein»
berufungsfrist der abwesende Mart in Higon
von Lome für todt erklärt.

K. l . Bezirksgericht Idr la , am 17ten
Juni 1873.

(1?12-^3) Nr. 4372.

Zlveite und dritte
executive Feilbietung.

Von dem Landes- als Concurs«
gerichte in Laiback wird mit Be-
ziehung aus das Edict vom 7. Juni
1873, Z. 3188, bekannt gegeben,
daß zu der auf den 14. Ju l i 1873
angeordnet gewesenen ersten exec.
Feilbictung der in die A n t o n
Schrey's che Eon cursmasse ge-
hö r igen Rea l i t ä ten kein Kauf-
lustiger erschienen sei und es deshalb
bei der auf den

14. August und
15 . September l. I .

angeordneten zweiten und dritten erec.
Feil dietung mit dem früheren Anhange
sein Bcibleiben babe.

Laidach, 15. Ju l i 1873.

(1676—3) Nr. 2893.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom f. k. Bezirksgerichte pittai wird
bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Georg Lagoj
von Ravno die ê ec. Feilbietulig der dem
Anton Iuv»n von Smotfchidoll gehöri-
gen, gerichtlich auf 1301 fl. geschätzten,
im Grundbuche de« Gutes Galleneg »ud
Urb..Nr. 68. toi. 289 verzeichneten Nea-
litüt bewilligt und hiezu drei Feilbictungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

H. «.UHUst,
die zweite auf H«n

6. S e p t e m b e r
und die dritte auf d«n

6. O l t o b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in der Oerichtslanzlei zu Littai, mit d«m
Anhange angeordnet worden, d«ß die Piand-
realitüt beider ersten und zweiten Feilbie«
tuna, nur um oder über dem Schätzungs-
werts bei der dritten aber auch unter dem»
selben hintangegebln werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Vadium zu han-
den der ^icitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schähungsprotololl und
der Grundbuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K l . Bezirksgericht Littai, am 25ten
M a i 1873.

(1637—3) Nr. 2834.

Reassumierunst
erecutiver Feilbietung.

Vow t. l. Bezirksgerichte Wippach
wird belannt gemacht, daß die in der
Crecutionssache der Maria Vlazii von
Schwarzenberg durch Herrn Dr. Lozar ge-
gen Stefan Krasria von Budanje Nr. 78
mit Bescheid vom 12. April l. I . , g. 1561,
bewilligte und sodann Mette Feilbietung
der demselben gehörigen, im Grundbuche
Haasberg tom. 6 , p»6- 93 vorlo«-
wenden, auf 505 st. bewertheten Realität
wegen aus dem Vergleiche vom 1. Okto-
ber 1862, Z. 2502, noch schuldiger 65 st.
0. 8. c. reasfumiert wird und raß zur
Vornahme derselben drei Tagsatzungen
auf den

6. U«gus t ,
6. S e p t e m b e r und
7. O l t o b e r l. 3.,

jedesmal vormittags in dieser Gerichts-
lanzlei, mit dem früheren Anhange ange-
ordnet worden.

K l. Bezirksgericht Wippach, am 5ten
Juli 1873.

(1664—3) Nr. 9834.

Reassumierung dritter
erecutiver Feilbietung.

! I m Nachhange zum Edict« vom 12ten
Oltober 1872, Z. 16972, wird vom
1. k. stüdt. del«g. Hezirkge,ichte in Lai.
bach blkonnt gemacht.

Ls sei über Ansuche« o« l. l. Fi-
nanzprocuratur für Kram in Vertretung
des AerarS und des Grundentlaftungs-
fondes die dritte exec. Feilbietung der dem
Franz Godec von Gradifche gehörigen
Realität Urb.'Nr. 386 a<1 NuerSpcrg M .
135 ft. 7 1 ' / , lr. o. v. c. im N«assu-
mierungswtge bewilligt und hiezu die
Tagsatzung auf den

13. August l. I . ,

vormittags 9 Uhr vor diesem Gerichte,
mit dem Beifügen angeordnet worden,
dah die in Efc««tion gezogene Realität bei
dieser Feilbielung rülhigenfallS auch unter
dem Schühunaeweltlie an den Meistbie»
tenden hintangegeb,n »elden wird.

A«ibach, a» 26. Juni 187S.

Vei bem Herannahen der Ernte
beehr! sich bit mikrzeichnete Direction die

z». t. Her«en Landwirthe
auf die

Versicherung der M - N>
Wiescnftilchte gegen DranWaden

besonders aufmerksam zu machen.
Die l. l . priv. wechselseitige Verftchernnas-Anstalt,

welche durch ihr langjähriges, gemeinnütziges Wirlen sich allgeinein das vollste
Vertranen erworben hat, glaubt auch bezüalich der ^

WW^ Hechsunftsverftcherung "WU
recht zahlreichen A n t r ä g e n entgesteu scl»e» zu dür fen, zum»l die
Ausdehnung ihrer Geschäftsthiitigleit auf bewegliche Oegenfiände Über vielsutige
Wünsche der VereinSlhcilnehmer erfolgte,

die Prämien bissigst berechne!
werden und die der Nnslalt zu Gebote stehend«!, Mittel, so wie derell streng
rechtliche Gebarung fllr die genaue Erfllllung der Übernommenen Verbind:
lichkitm den »«sicherten die vollste Gewähr bieten.

Versicherungsanträge «erden in der Di rect ionskanz le i in Oraz,
b«i der « ^ p » » » « ? » » « « « in !<»»»,««», und bei den D i s t r i c t « -
Vommis iar ia ten entgegen genommen »>d dalelbst allch olle geschäftlichen
Auslilnfte bereitwilligst ertheilt.

Wraz. am 1. Juli 1«73.

Direction der k. k. priv. wechselseitigen
Verstcherungs-Unjialt. « l s ^

(l682—3) Nr 1531.

Zweite und dritte exec.
Realfeilbietimg.'

Vom k. l. Bezirksgerichte Neumarltl
wird belannt gemacht, baß zn der mit
d g. Edicte vom l i i . Ma i 1873, Z. 1221,
auf den 3. Jul i 1873 anneordneten er«
ften exec. Feilbietuny txr dem Franz Nl-
janli i gehvrigen, im d. y. Grundbuche
8ud Grdb.-Nr. «77, Urb..Nr. 47 »ä
Herrfchaft Kieselstein vorkommenden, zu
Siegelsdorf «ud Hs.«Nr. 15 lieaenden,
auf 4262 fl. 50 lr bewer<h«t«n Realilat
lein Kaustuftiylr erschienen ist, weshalb
zur zweiten und drillen auf den

4. August und
3. Sep tembe r l. I .

angeordneten Feilbietungstagsahung mit
dem frühern Anhange geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Neumarltl, am
3. Jul i 1873.

(1619—3) Nr. 1240.

Erinnerung
an M a r t i n Gust in von Widoschih.

Von dem l. l . Bezirksgerichte Mottling
wird dem unbekannt wo befindlichen Martin
Gustin von Nidoschltz hiemit erinnert:

2s habe wider denselben bei diesem
Gerichte Ivan Stazmsli von Widoschih
die Klage pcw. 379 st. 3 tr. und 135 st.
überreicht, worüber die VerhandlungStag»
satzung auf den

6. A u g u s t d. I .

vorwlltagS vor diesem Gerichte angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l . t. Lrdlandcn abwe-
send ist, so hat man zu sein« Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Marko Nemanic von Draschih als <ouw-
tx>r kä 2ctuiu bestellt.

Martin Gustin wird hieoon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit felbft erscheinen oder ftch einen
anderen Sachwalter bestellen, auch diesem
Gerichte namhast machen, überhaupt im!
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Bcrabsäumung »lüstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, «n
lift. Februar 1873.

(1705-2 ) Nr. 1028.

Erecutive
Realitäten-Vsrfteistermlg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Neumarltl
wird belannt gemacht:

Ls sei über Ansuchen der Johann
Zcilinger Erben, durch Dr . Erwein in
Klagenfurt, die exec. Feilbietung der dem
Anton und der Amalia Globoknig ge-
hörigen Realitäten, als:
l.deS im d. g. Grundbuche uud Grdb.-

Nr. 495, Urb.'Nr. 5, Rctf.'Nr. 2 »ä
Gllt Wernega zu Neumarlll vorkom-
menden, zn Nenmar«« l!«««nk»n, d^
Amalia Globocnig gehörigen, gericht'
lich auf 3300 fl. bewerthelen Sensen-
Hammer« Iavornica, mit zwei Kohl-
barren ;

2. deS im nämlichen Grundbuche lm!>
Grbb.Nr. 1153, Urb.-Nr. 19/u »<l
Herrschaft Neumarktl vorlo» menden,
zu Neumarltl nu!) 5>S.-Nr. 91 lie-
genden, der Amalia Globotnil gehöri-
gen, gerichtlich auf 5850 si. vewnthe-
ten HauseS, sammt Gatten; und

3. deS im nämlichen Grundbuche «uo
Grdb.-Nr. 1154, Urv.-Nr. I9/1) und
215, dann 254 k<1 Herrschaft Neu-
matttl vorkommenden, zu Neumarltl
liegenden, dem Anton Globyini« ge-
hörigen, gerichtlich auf »841 f l . be-
wertheten Grundstücke i'liutHva und
Virjo, df2 ulüpu und Wieefleck / » l i o p -
öarjsm, sammt Zugehör und HaufeS
E.-Nr. 156 sammt Stampfe und
Walge,

wegen aus dem efec. intab. Zahlungs-
aufträge vom ?. I inner 1868, Z. 26,
noch schuldig«, Restes pr. 429 fl. 87 lr.
sammt Iiebenoerbindlichleik« bewilligt
und hlezu drei Feilbietungstagsahungcn,
und zwar d«e crfte auf den

14. A u g u s t ,
die zweite auf den

I b . S e p t e m b e r
und die drttte auf den

14. O l t o b e r l . I . ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr
hiergerichlS, mit dem Anhange angeordnet
werden, daß die Pfandrealitül bei der
ersten und zweiten Fellbletung nur uw
oder über dem Schähungswerch, bei der
dritten aber auch unter demselben hint an
gegeben werden.

Die Ncitatlonsbedlngnlsse, wornslt
insbesondere jeder Ncilant vor gemachte"
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen d "
^icitatlonScommission zu erlegen hat, l ° '
wie dae Schützungsprolololl und der
Grundbuchsertract lönnen in oer t»lt^
gerichtlichen Registratur eingesehen werdeN'

K. l. Bezirksgericht Neumarlll, " "
23. April 1873-

Dr»< «ck W«l«> «» 3»»«l ». «l«»»»«yr t 8«d«r V«ni«r^


